
Ablaufschema  
Vertrag nach § 73c SGB V  

zur Förderung eines konsequenten Infektionsscreenings 
in der Schwangerschaft K.I.S.S. 

22.06.2010/KVBW/GB VW/SG2 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 

BIG direkt gesund KVBW 

Versicherte 

Labor 28 

Gynäkologe 

Wird von der schwangeren Versicherten über 
Schwangerschaft informiert und sendet Anschreiben mit 
Screening-Set an Versicherte 

Versicherte geht mit dem Set in 
der 16. bis 24. SSW zu ihrem 
Gynäkologen 

• Klärt Versicherte auf und berät sie 

• Holt die Einwilligung der Versicherten ein 

• Nimmt Vaginalabstrich und bringt diesen auf Objektträger auf 

• Dokumentiert die Untersuchung (ggf. im Mutterpass) 
 
 

• Sendet Objektträger mit Anforderungsschein im Versandkit per 
Post ans Labor 

• Untersucht Abstrich  

• Erstellt innerhalb von 7 Werktagen den Befund und informiert die 
Arztpraxis 

• Bei nachgewiesener Infektion wird eine Therapieempfehlung 
ausgestellt.  

Bei Infektionsnachweis: 

• Erhält bei Infektionsnachweis erneut ein Versandkit für den Kontrollabstrich 

• Bestellt Versicherte zur Therapie erneut ein 

• Dokumentiert die Untersuchung (ggf. im Mutterpass) 

• Nimmt nach Therapie erneut Vaginalabstrich, bringt diesen auf Objektträger auf und 
sendet ihn mit Anforderungsschein ans Labor 

Rechnet die Leistung über die GOP 
81103 mit der nächsten 
Quartalsabrechnung über die KVBW ab 

Gynäkologe 


